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V DER UNFREIWILLIGE HUMOR
KOMMT GERNE IN GAZETTEN VOR

eiDuNQtr-^trpiniQung free Koffer
3onM3bonf

«Run-Sport»?

Start? ss *

Im weiteren können prämiert werden:
Schweine der deutschen Edelrasse mit nachgewiesener

Abstammung, Ziegenböcke und Widder.

Die Aussteller haben bei der Auffuhr ihres Viehs zugegen zu
sein und für das Vieh Anbindestricke mitzubringen.

Basel, den 20. September 1945.

Departement des Innern.
Schon wieder?!

nre.

Da
set*' hab,

u>are
en! wohl

sich für den U>nterric)lt

Feuerwehr
Rickenbach

Anarlffs-Uebung
Samstag, den 18. Aug. 1945,

punkt 193/i Uhr.

Sammlung beim Geräre-
magazrn.

Das Kommando

NB. Mahlzeitencoupons
mitbringen, ns nanen aue zu
erseneinen, di« letztes Jahr

1

Krtegsfeuerwebrdienst geleistet

haben. 1WV

Vermutlich ein Angriff auf
die Speisekarte!

einge-

Selbstinteressentin
Sympathische alleinstehende Witwe (kinderlos),

mit schönem eigenem Heim, wünscht
mit aulrichligem Pensioniertem oder besserem

Herrn in

Bekanntschaft
zn treten Alter RR fiR ToViro

Entweder, oder!

&te <J>bertoggenburgbûI>n oor dem

6tônderat
Vorgefahren im großen Saal!!

Zuerst zeigen die Zeltungen sein Bild, |
wie er an die Reeling der «Aurore» ge-
lehnt in den Nebel des Hafens von Ply-
mouth starrte. Seit dem November 1940 I

war der Duce von Windsor nicht mehr
in England gewesen. Nun versucht»

A noi, Edoardoü

2,0.0

»oft jSßgiSi

Penaten

Ein ganz Wilder!

A612k) Zu kaufen ges. I

schöne, «uterhaltene
Soldaten I

Auch eine Art der
Démobilisation!

aber fei estMhS n,.]lln 3U ton^rO)etr?lei es rief bebauerhrf,, roenn man feftfteüen

Es dürfte sich eher um Wodka gehandelt haben!

S487VOJ Wegen Aufgabe^
Vertretung herrschaftl
Doppelsohlafzimmep

ganz Nussb. zu verkTelephon-«-3^

Das muß eine lustige
Vertretung gewesen sein!

9lUgcmctHci* Scrl'ot
3)a bic Sitma ?>artmag". £>art= unb Sfßeirfi-

Ijolô SI©., öatbltra«c 23ö, Oiiïi* 5 aïs iflcn-
tümerin ber Ciegenichaftcn Äatatter 3îr. 2fi79,
ßagerolafe an ber Okrolblttatic in 3ürid) 5, unb
Äatafter 5Jr. 2718 (èofraum unb ©arten) an
ber «arbitrage 235, l£a"e ^iinnitroeibitraBe in
3ürirn 5. loroie als ?5äcbterin bes Oötunbftüctes
Äataiter 3er. 2807, Sjolätagerolafc unb SBiesIanb,
an bet èarbturm» unb <vör rliintrfitrafie in 3ü=
ridi 5. fid) bariiber belrbmert, baîi Unberechtigte
bieîe (Stunbitücfe betreten unb bat) insbelonbere
Äinber unb ©racbîene barüber äirfulieren unb
bis beute unermittelte Çerïonen fogat auf bie=
ien ©runbitücfen ia iogar jroilcben <Breiterbau=
fen îîeueritatten errichtet unb ©ie&ftäb!« began=
gen haben, roesbalb bie Klägerin bas Betreten
ber genannten 05runbitüde bmcb richterliche 33cr=

fügung allgemein oerbicten laïïen molle, io roirb
iebermann bas unberechtigte Betreten ber ge=

nannten ©runbftücfe bei 5ßoliäeibuBe bis ju 50

81. unterlagt, benjenigen aber, roelrbc lieb butm
bieles Verbot in einem îîecbte oerlefet glauben,
mirb eine ftrilt oon oier SBochen non ber $5ubli=
fation im Slmtsblatte an gerechnet, angelegt, um
Älage beim ftriebensriebteramt anjubeben, ans
lonlt fte roie Unberechtigt« Suse su geroärtigen
hätten. (22310

3üricb, ben 23. Slpril 1945.

3m Auftrage bes älubtensricbters
bes SBesirfsgericbtes 3üricb:

Im Zeichen der Rationierung: 27 Druckzeilen
ohne einen Punkt!

Hotel Metropol - Monopol
Barflißerpl. 3 Basel Tel. 2 89 10

Das führende Haus Im Zentrum
Restaurant Metro-Stlibli "

Inh. W. Ryser

BUFFET» BERN

21

Lew Sportnachrichten
Slüubtaer-Bereintalmq der Nasler

Handelsbank

«Kun-H/iort»?

Stark» « ^

Im weiteren, icöQnsn präroiert verclen:
8oQ^siv.s àer cieutso.beri Lclelrasse rait riaedtzeviessner

Oie ^.usstsllei babsri bei àer ààbr ibre8 Visbs ^uzeZvo 211

sein rurcl iür clas Vieb àbiitclôstriàe màubriiigeii.
Basel, àeii 20. Lsptembsr 1945.

vepârtsmeat àes Innern.
Fc/ton ic>ieo!er?/

kori Nte.

0a
n«à,

«>are

^n N"^rr->/,.

kîckendsck

Sanistsg, âen 18. rVug. 194S,

8smmlungi beim (ZsrLte-
MâASilin.

>IK. ^isbl^eitencoupons mit-
drinA^n. QS nsoev ane ?u
erscnîinen, <Iie Ie-t?tss istir

^

Kri«K8îeuervekr<lienst geleistet

kàn. 1Vt/V

Verrnutiicn ein ^nxri// au/
clie Loeiselcarte/

8z^mpatkisc:ke àlleinsteken6e Witwe (liincker-
los), mit sebönern eigenem Heim, v^ünsekt
mit sulìicàlieem pensioniertem oâer besse-
rem tterrn in

^n treten ^Iter r>?î k!> r->t"-->

kntwecier, ocler/

die (pbertoggenburgbahn vor àem

Stänüerat
Vorxe/al,ren in» xroLen Zaai//

Zuerst Teigen cils Zeitungen «sin Mio!, ^

wie er sn cli« Nesilng cisr «Furore» gs-
I-nnt in clen Nebel cte- i-Isken» von pl>-
rnoutn ztsrrts. Seit clern Novernber 1940

wsr cler 0uc,o von Winclror niciit mskr
in Lngisnci gev-eien. l»un versuc-ti»»

/4 noi, Lcloarclo//

L.0.V orover^à

nach "ne^ ^IZch^
Cqo^aU^

^d^^chen' ..^ >>en ì

Lurn.!

Lin 8°"- vicier.'

zcnöno. »^llernslien«
Solelsten

^ucn sine /^rt clsr
l1e/nobili«ation/

Kamera n denàà
aber sei es ti-k r.°? âu kon1t7n^)eM-'e, es t,ef bedauerlich, wenn man feststellen

ciur/ts »ic/l e/ler um Voâa xenakicieit aaoen/

S«S7v») vvexen 4ntsà"cîVertretunx t>err«en-.ktl
l.c,--r.«I.c-r,I--irnmvr.

«sn? IVu»5t>. 2U verlcr-Iepnorr-»--'^
i?as /nui? eine /u>tixe

Vertretung xe«ie»en sein/

Allgemeines Verbot
Da die Firma ..Hartwag". Hart- und Weich-

liolz AG.. Hardltraüe 2Sà. Zurich S als Tigen.-
tümerin der Liegenlciiaftcn Kataster Nr. 21,79.

Lagervlatz an der Geroldstrà in Zürich 5. und
Kataster Nr. 2718 (Sosraum und Karten) an
der Hardstrasze 235. Ecke Piingitweidstrake in
Zürich 5, sowie als Pächterin des Grundstückes
Kataster Nr. 2807. Holzlagervlatz und Wiesland.
an der Hardturrn- und Förrlionckstrake in Zürich

5. sich darüber beschwert, das? Unberechtigte
diese Grundstücke betreten und dasz insbesondere
Kinder und Erwachsene darüber zirkulieren und
bis beute unermittelte Personen sogar aus dielen

Grundstücken ja sogar zwischen Bretterbau-
fen Feuerstätten errichtet und Diebstäble begangen

haben, wesbalb die Klägerin das Betreten
der genannten Grundstücke dorch richterliche
Verfügung allgemein verbieten lassen wolle, lo wird
jedermann das unberechtigte Betreten der
genannten Grundstücke bei Polizcibusze bis zu 50

Fr. untersagt, denjenigen abcr. welche kick durch
dieses Verbot in einem Rechte verletzt glauben.
wird eine Frist von vier Wochen von der Publikation

im Amtsblatte an gerechnet, angesetzt, um
Klage beim Friedensrichteramt anzubeben.
ansonst sie wie Unberechtigt« Buhe zu gewärtigen
hätten. (22310

Zürich, den 28. April 1!>4S.

Im Auftrage des Audienzrichters
des Bezirksgerichtes Zürich:

/m ^eic/len cier Kationierunz.' 27 ilruc/czei.en
onne einen /'unkt/

Uotel IVIàopol - Monopol

S-'Itàp>. z ös8kl ,«!>. 2 83 10

os» tllkr«nclo ttau» Iin I«ntrum
kestsurznt il-ào-Stiibli "

là «. »s-er

«llkkrnHkkklX
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